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SÙra 7 al-AÝrÁf ÉuzÞ 8 

12. Er (Allah) sagte: „Was hat dich davon abgehalten, dich niederzuwerfen, als Ich (es) 

dir befahl?“ Er sagte: „Ich bin besser als er. Du hast mich aus Feuer erschaffen, ihn 

aber hast Du aus Lehm erschaffen.“ 

13. Er (Allah) sagte: „So geh fort von ihm1! Es steht dir nicht zu, darin hochmütig zu 

sein. So geh hinaus! Gewiß, du gehörst zu den Geringgeachteten.“ 

14. Er sagte: „Gewähre mir Aufschub bis zu dem Tag, da sie auferweckt werden.“ 

15. Er (Allah) sagte: „Du sollst gewiß zu denjenigen gehören, denen Aufschub gewährt 

wird.“ 

16. Er sagte: „Darum, daß Du mich in Verirrung hast fallen lassen, werde ich ihnen 

ganz gewiß auf Deinem geraden Weg auflauern. 

17. Hierauf werde ich ganz gewiß von vorn und von hinten, von ihrer Rechten und von 

ihrer Linken über sie kommen. Und Du wirst die meisten von ihnen nicht dankbar 

finden.“ 

18. Er (Allah) sagte: „Geh hinaus aus ihm, verachtet und verstoßen! Wer auch immer 

von ihnen dir folgt, Ich werde die Hölle ganz gewiß mit euch allesamt füllen. 

19. – Und (du,) o Àdam, bewohne du und deine Gattin den (Paradies)garten, und dann 

eßt, wo immer ihr wollt. Aber nähert euch nicht diesem Baum, sonst gehört ihr zu 

den Ungerechten!“ 

20. Da flüsterte ihnen der Satan ein, um ihnen offen zu zeigen, was ihnen von ihrer 

Blöße2 verborgen war. Und er sagte: „Euer Herr hat euch diesen Baum nur 

verboten, damit ihr nicht Engel werdet oder zu den Ewiglebenden gehört.“ 

21. Und er schwor ihnen: „Ich gehöre wahrlich zu denjenigen, die euch guten Rat 

geben.“ 

22. So verführte er sie trügerisch. Als sie dann von dem Baum gekostet hatten, zeigte 

sich ihnen ihre Blöße2 offenkundig, und sie begannen, Blätter des (Paradies)gartens 

auf sich zusammenzuheften. Und ihr Herr rief ihnen zu: „Habe Ich euch nicht jenen 

Baum verboten und euch gesagt: Der Satan ist euch ein deutlicher Feind?“ 

                                                           

1 D.h.: aus dem Paradiesgarten. 
2 Oder: ihren (ihre) Schandtaten. 


